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VERKAUFS- UND

LIEFERBEDINGUNGEN

gültig ab 01.01.2017
1. Allgemeines

Unsere Angebote sind bezüglich Preis, Menge, Lieferfristen und Liefermöglichkeiten freibleibend.

Verkauf, Lieferung, Abpackungen und Leistungen erfolgen ausschließlich zu den nachstehenden Bedingungen.

Bedingungen des Bestellers verpflichten uns nicht, auch wenn sie von uns nicht ausdrücklich zurückgewiesen werden oder die Bedingungen des Bestellers bestimmen, daß abweichende Bedingungen des Lieferanten nicht oder nur nach schriftlicher Anerkennung gelten sollten.

Unsere Bedingungen gelten als anerkannt und entgegenstehende Bedingungen als fallen gelassen, wenn nicht binnen drei Tagen ein schriftlicher, die nicht anzuerkennende Bedingung nach Art und Umfang genau bezeichnender Widerspruch bei uns eingeht. Lieferverträge, Änderungen, Ergänzungen und Nebenabreden der mit unseren Bestellern getroffenen Vereinbarungen werden erst durch schriftliche Bestätigung für uns verbindlich.

Aus offensichtlichen Irrtümern, etwaigen Abweichungen im Katalog und Abbildungen, Schreib- und Rechenfehlern kann der Besteller keine Ansprüche gegen uns herleiten.

Alle Aufträge des Bestellers sind unwiderruflich erteilt. Ein Rücktritt nach Versendung unserer schriftlichen Auftragsbestätigung ist ausgeschlossen. Im Falle des Rücktritts des Bestellers ist dieser verpflichtet, 20% der Auftragssumme ohne Einzelnachweis uns zu vergüten.

2. Preise

Alle Preise verstehen sich, sofern keine andere Vereinbarung ausdrücklich getroffen wurde, ausschließlich Verpackung, Verladung, Fracht und Transportversicherung, ab Lager. Wir behalten uns ausdrücklich vor, falls sich bis zur Warenauslieferung Löhne und sonstige Kosten durch unvorhergesehene Ereignisse (Rohstoffpreise, etc.) erhöhen sollten, die Preise entsprechend zu erhöhen. Alle Preise in  € .

3. Lieferzeit

Lieferfristen beginnen erst nach völliger Klärung aller für die Durchführung des Auftrags erforderlichen Fragen und nach Eingang der vom Besteller etwa anzuliefernden Materialien sowie dem Eingang einer etwa vereinbarten Anzahlung. Sie gelten als eingehalten mit der Absendung des Liefergegenstandes oder wenn die Absendung ohne unser Verschulden unmöglich ist, mit der Anzeige der Versandbereitschaft. Die vereinbarten Lieferfristen verlängern sich um den Zeitraum, während dessen der Besteller mit seinen Verpflichtungen aus dem gleichen oder aus einem anderen Abschluß in Verzug ist.

Sind wir mit unseren Lieferverpflichtungen nicht oder nicht rechtzeitig nachgekommen, so ist uns vom Besteller durch eingeschriebenen Brief eine Nachfrist von mindestens sechs Wochen zu gewähren. Nach fruchtlosem, von uns verschuldetem Ablauf dieser Nachfrist, ist der Besteller berechtigt, vom Liefervertrag zurückzutreten. Weitere Ansprüche des Bestellers - insbesondere auf Schadenersatz - sind ausgeschlossen.

4. Lieferstörungen
In allen Fällen, in denen uns die Lieferung wesentlich erschwert oder unmöglich gemacht wird, insbesondere bei behördlichen Eingriffen jeder Art, Feuer, Streik, Aussperrung, Verkehrssperre, Betriebseinschränkungen, Energie- und Rohstoffmangel und allen Ereignissen, welche Produktion und Versand behindern, sind wir ganz oder teilweise von der Erfüllung unserer Lieferverpflichtungen entbunden.

5. Pflichten des Bestellers

Der Besteller ist verpflichtet, selbst zu prüfen, ob die bestellte Ware für den vom Besteller vorgesehenen Verwendungszweck sich eignet. Für diese Eignung übernehmen wir keine Gewähr.

Die der Lieferung zugrundegelegten Muster geben nur einen ungefähren Anhaltspunkt.

6.Transport und Verpackung

Der Versand erfolgt für Rechnung und Gefahr des Bestellers. Maßgebend für die Berechnung ist das von uns festgelegte Gewicht und Maß. Die Wahl der Versandart bleibt uns überlassen, sofern der Besteller nichts anderes vorschreibt. Der Transport erfolgt nach unserem Ermessen ohne Haftung für billigste und schnellste Verfrachtung. Das Verpackungsmaterial wird, sofern von uns gestellt, berechnet.

7. Abrufaufträge

Der Besteller hat die Abrufaufträge in der gemäß Auftragsbestätigung vereinbarten Frist anzunehmen. Kommt der Besteller länger als einen Monat mit dem Abruf der Bestellung in Verzug, sind wir berechtigt, die Restmenge dem anzuliefern.

8. Zahlungsbedingungen
Unsere Rechnungen sind, wenn nichts anderes vereinbart, bar oder per Überweisung ohne jeden Abzug innerhalb von 14 Tagen nach erhalt der Ware und Rechnung zahlbar. Zahlungen durch Scheck, falls solche angenommen werden, gelten erst an dem Tag als bewirkt, an dem wir über den Betrag verfügen können. Gutschriften über Schecks gelten stets vorbehaltlich deren Einlösung. Diskontspesen und sonstige Kosten gehen zu Lasten des Bestellers. Wir übernehmen keine Haftung für rechtzeitige Vorlegung von Schecks.

Die Aufrechnung von Gegenforderungen des Bestellers, Abzüge an unseren Rechnungsbeträgen, insbesondere wegen behaupteter Mängel sowie Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten sind unzulässig.

Zahlungsverzug tritt ohne Mahnung am Fälligkeitstag ein. Von diesem Tag an werden Verzugszinsen in Höhe von 3% über Bundesbankdiskontsatz berechnet. Die Geltendmachung eines weitergehenden Verzugsschadens bleibt vorbehalten. Für die Ausführung der Aufträge sind zufriedenstellende Auskünfte Bedingung. Wir sind berechtigt, die Lieferung erst nach völliger Bezahlung der Leistungen vorzunehmen oder fristlos und ohne Verpflichtung zum Schadenersatz vom Auftrag zurückzutreten, wenn wir nachträglich Kenntnis von unzureichender Zahlungsfähigkeit des Bestellers erhalten.

Tritt nach Abschluß des Liefervertrages eine Verschlechterung der Zahlungsfähigkeit des Bestellers gemäß § 32 I BGB oder eine Änderung der Person des Bestellers ein, sind wir berechtigt, für noch ausstehende Lieferungen Vorauszahlungen zu verlangen und falls diesem Verlangen nicht binnen zwei Wochen entsprochen wird, ohne Nachfristsetzung vom Vertrag zurückzutreten oder Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu beanspruchen und eine etwa gewährte Stundung zu widerrufen.

Ferner sind wir berechtigt, gegen Rückgabe von etwa hereingenommenen Akzepten Barzahlung zu verlangen.

9.  Eigentumsvorbehalt

Bis zur vollständigen Bezahlung des Rechnungsbetrages, sowie all unserer Forderungen aus unserer Geschäftsbeziehung einschließlich aller Nebenforderungen (bei Bezahlung mit Scheck bis zur Einlösung von diesem), bleiben die von uns gelieferten Waren unser Eigentum.

Der Besteller ist nicht berechtigt, die von uns gelieferte Ware an Dritte zu verpfänden oder zur Sicherheit zu übereignen.

10. Vorausabtretung

Veräußert der Besteller im gewöhnlichen Geschäftsverkehr die von uns gelieferte Ware an einen Dritten, so tritt uns der Besteller schon jetzt bis zur vollständigen Tilgung aller unserer Forderungen aus unserer Geschäftsverbindung mit ihm die ihm aus der Veräußerung entstehenden Forderungen gegen seine Abnehmer mit allen Nebenrechten an uns ab. Auf unser Verlangen ist der Besteller verpflichtet die Abtretung seinen Abnehmern bekanntzugeben und uns die zur Geltendmachung unserer Rechte gegen die Abnehmer erforderlichen Auskünfte zu geben und Unterlagen auszuhändigen.

Wir sind berechtigt, die Abtretung von Abnehmern des Bestellers anzuzeigen, sobald der Besteller in Zahlungsverzug gerät.

Zur Einziehung der abgetretenen Forderungen ist der Besteller nur solange berechtigt, als er mit seinen sämtlichen Verbindlichkeiten gegenüber uns, auch soweit diese aus anderen Geschäftsabschlüssen stammen, nicht in Verzug kommt.

Bei Zahlungseinstellung, Eröffnung des Konkurses oder Vergleichsverfahren ist der Besteller zur Einziehung nicht mehr berechtigt. Übersteigt der Wert der gegebenen Sicherungen unsere Forderungen um mehr als 10%, so sind wir auf Verlangen des Bestellers insoweit zur Rückübertragung verpflichtet.

11. Gefährdung unseres Sicherungsrechts

Der Besteller ist verpflichtet, uns im Falle einer Pfändung der noch in unserem Eigentum stehenden Waren oder der uns abgetretenen Forderungen gegen seine  Abnehmer  sofort zu benachrichtigen und die Kosten eines evtl. Interventionsprozesses vorzuschießen. Er hat diese Kosten endgültig zu tragen, wenn der Prozeßgegner sie nicht erstattet.

12. Reklamation - Gewährleistung

Reklamation oder Mängelrügen werden nur berücksichtigt, wenn sie unverzüglich - spätestens jedoch innerhalb von 14 Tagen - nach Empfang der Ware schriftlich erfolgen.

In allen Fällen einer begründeten Reklamation oder Mängelrüge ist uns Gelegenheit zu geben, die von uns gelieferte Ware kostenlos zu ersetzen. Alle weiteren Ansprüche des Bestellers - insbesondere auf Schadensersatz irgendwelcher Art - sind ausgeschlossen. Für Schäden, die sich erst nach der Verarbeitung oder Bearbeitung der Ware herausstellen, haften wir nicht. Jede Gewährleistungspflicht entfällt, wenn die Zahlungsbedingungen vom Besteller nicht eingehalten werden. Von Umtausch ausgeschlossen sind die Waren, die extra auf Kundenwunsch montiert, bestellt oder angefertigt wurden, sowie benutzte Artikel und Sonderangebote.

13. Erfüllungsort
Erfüllungsort für beide Teile ist D-89081 Ulm.

14. Gerichtsstand
Für alle Streitigkeiten aus jedweder Lieferung ist das Amtsgericht Ulm örtlich und sachlich ausschließlich zuständig.

Wir sind auch berechtigt, am Hauptsitz des Bestellers zu klagen.

15.Schlußbestimmung
Sollten einzelne Teile der vorstehenden Verkaufs- und Lieferbedingungen durch Gesetz oder Sonderregelung ungültig sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
